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Rr. »«8. Freitag den R4. Mai »858.

Z. 226. n (3) Nr. 8688, .^l 958.
K o n k u r s

zur Besetzung mehrerer provisorilcher Aktuarstellen
bei den k. k. gemischten Bezirksämtern in Mahren,
mit dem Gehalte jährlicher 400 st., wird hicnut

der Konkurs bis Ende Mai l. I . el öffnet,
Die Bewerber um einen derlei Dienstcbpostm

haben in lhrem eigenhändig geschriebenen, und
an die k, k. Landrskomnnssion für Personal-An^
gelcgcnheiten der gemilchten Bezirksämter gcrich'
teten Ersuche folgende Nachwei>e zu Uesern:
1) Ueber den Gebuitsott, das Alter, die Reli-

gion, den gegenwärtigen Aufenthaltsort, die
dermalige oder frühere Dienstcselgenschaft und
die Dienstjahre;

2) über den Stand, ob ledig, verheiratet oder
Witwer, die Zahl der Kinder;

3) über die vollständig zurückgelegten und zur
Erlangung einer derlei LteUe unerläßlichen
jul,»d!,chcn Studien und die bereits abgelegten
Staatsprüfung, dann über die sonstige Be»
fähigung;

4) über die Sprachtnnlnifse, insbesondere, ob
der Bewerber der böhmischen, als der Landes-
sprache, in Wort und Schrift mächtig ist;

5) on der Bew.rdcr mit einem landebfür'stllchen
Beamten verwandt oder veischwagcrt ist;

6) ob und wo derselbe in Mahren ein liegendes
Vermögen besitzt;

7) endlich haben jene Bewerber, welche nicht im
öffentlichen Dienste stehen, glaubwürdige Zeug-
msse üdcr ihre tadellose Moralität beizubrin-
gen, und für den Fal l , als dieselben schon
daS 40. Lebensjahr überschritten haben sollten,
die zur El langung der Altclsnachsicht erfor«
derllchcn Behelfe, nämlich außer dem Tauf-
scheine auch ^ „ uo» ciül-ln öff^litlich an^esteU-
tel» Alzte auogeserti^les (^e>ul,dye!lszcllglnß
vorzulegen.

Jene Kompetenten, welche im öffentlichen
Dienlte, haben lhre Gesuche dei ihren Imtsuo»
stehern, die übrigen aber bei ihren unmittelbar
vorgesetzten Behörden zu überreichen.

Bon der k. k. Landes - Kommission für Per-
sonalan „elegenheicen.

Brunn am 30. April 1858.
Der k. k. scattyalter:

Z. 229. » (3) Nr 677.
Zu befttzen ist eine Finanz'Bekretarsstelle bei

der k. k. steierm. illyr. küstenl. Finanz. Landes-
Direktion, uno die Adjunkteustellc bet der Grazer
Finanz Bezllksdlrektion, beioe in der ^ l l ^ . Dlä
tenkla>se, ulid mit dem Gehalte jahrlrchcr l400 st,,
cventuel 1200 st.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der allgemeinen Er-
fordernisse, dann der zurückgelegten jur>di>ch-poli»
tischen Studien, der bisherigen Dlenstleistung,
der Spiachkenntniffe und der mit gutem Erfolge
bestandenen plakc>>chcn Prüfung für den finan-
ziellen KonzeptSdienst, und unter Angabe, ob und
in welchem (Hrade sie mil Finanzbramten im Be-
reiche 0er steir. >uyr. küstenl. Finanz Landeö-Dlrek»
tlon verwandt oder verschwägert sind, bls 5. Iuu i
1858 bei dem Präsidium der genannten Finanz
Landes'Direktion einzubringen.

H. k. Finanz Bandes' Dilcktion.
Graz am 2. Mal l»58.

Z. 233. :»" (2) Nr. 3500.

Kundmachung.
A m 31. M a i 1858 werden oii-cn 1182

n. ö. Eimer Wein von verschiedenen Jahrgängen,
dann cil-ca »Ml n. ö. Eimer Branntwein ver-
schiedener Gattung, auf dcr k. k. Studienfonds-
herrschafl Kuls^vo an den Meistbietenden gegen
sogleich«? Barzahlung im Wege der öffentlichen
lizitation verkauft werden.

Kauflustige wollen sich am obigen Tage um
U Uhr Mo>gens bei dem k. k. Forst- und Do-
mancnamte I^litj^vo einsinden. Erforderlichen
Falles wird aber dicsc Lizitation auch noch am
1 und 2. Juni 1858 fortgesetzt werden.

Die Ausrufspreise und die übrigen Lizita-
tionsbedingnisse, wie auch die Getränkemuster
sind bei dem gedachten Amtc einzusehen.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion Effek am 4.
Ma i »858.

Z. 790 (2) Nr. 2050.
G d i k t.

Von dem k. k. Landcsgcrichte in Laibach
wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Matthäus I o -
ras, durch Herrn Dr. Rudolf, wider die Ehe-
lcute Slmoi/und Gertraud Verhouz, wegen
aus dem dicßgerichtllchen Urtheile vom 3. Ok-
tober »857, Z ^^55 , schuldigen 366 st. 1U kr.
c. 8. c., in die exekutive öffentliche Versteige-
rung der, den obgedachten Ehelcutcn gehörigen,
im vorbestandenen magistratlichcn Grundbuche
5lili Mappe-Nr. .542 und 343 vorkommenden,
in N»^uv» ^6li8l:llH gelegenen zwei Gemein-
Antheile, im gerichtlich erhobenen Schatzungö-
werthe von 2 t l st. 30 kr., gewilliget und
seien zur Vornahme derselben vor diesem Ge-
richte die Fcilbietungstagsatzungen auf den l4 .
Jun i , 12. Jul i und »U. August l «55 , jedes-
mal Vormittags um !) Uhr mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Gemcinantheik nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbietenden werden
hintangegcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
crtrakt und die Lizitationsbedingnissc können in
den gl'lvöynliche»! Amtöstutidcn im dießgericht-
lichell Archive cingesehrn werden.

Laibach am l3. April I«ä«.

Z."82ö7'l2) Nr. 2588.
Edikt.

Von dem k. k. Landcsgcrichte zu Klagcnfurt
in Kärnten, als Fidclkommipoehoroc, wird hic-
mit bekannt gemacht, daß über Aniuchen dcr
Ferdinand Graf Altems'schen Aüodialerben und
des freihcrrllch v. Sembler'schen Fidelkomnnß-
Kurators Herrn Dr. Johann Gaggl, in die
freiwillige öffentliche Ver>teigerung des land-
tästichcn Guics Wasserlconburg im Gailthalc
Oberkärntens, um den gerichtlichen Gchätzungs-

,'werth von V0.<»2l st. 2 kr. Cä)i. als AuSrufö-
preis gewilligt, und oie Vornahme derselben
bei diesem k. k. Landeögerichte die drei Fcildie-
tungstagsatzungen, und zwar:

dic crste auf den 30. Juni,
» zweite » „ 2«. I u l l und
» dritte » » 30. August »858,

jedesmal um l l Uhr Vormittags angeordnet
worden sei.

Die gerichtliche Schätzung dieses Gutes und
die Lizitationsbedingnisse, so wie der Land-
tafelstand, dann die Beschreibung dieses Gutes
können bei diesem k. k. Landebgcrichtc, dlcse
Letztere, nebst den Lizitationbbedlngniffen, aber
auch im Redaktions-Comptoir der Klagenfurt
ter, Laibachcr, Tricstcr, Wiener und A'ugs-
durgcr Allgemeinen Zeitung eingesehen werden.

UebrigenS bleibt den auf diesem Gute ver-
sicherten Gläubigern ihr Pfandrecht, ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis, nach dem Gesetze
vorbehalten.

Klagenfurt am 17. April 1858.

Z. 235. i. ( !) Nr. 3864.

Kmldmachunss.
Am 2 l . d. M. um l l Uhr Vormittags

wild bei dem k. k. politischen Bezkksamte Um«

gcbung Laibach in der Barmherzigen - Gaffe eine
Mlnuendo-Lizitallon wegen Uebernahme der Re«
konstruklion der Bc îrkftbruck«' übl'i den (Hradaschza,
dach in der Ortschaft W a i t s c h vorgenommen
wilden.

Die dicßfälligen Kosten sind für die Meister-
schaften auf . . . 7« st. 3,°/« kr.
sür das Material,: . . 246 st.3^ „
veran>chlagt.

Die Hand« und Zugardeit. welche auf 67 st.
58 kt. veranschlagt lst, ist von dec Gemeinde zu
leisten.

Es werden daher die Unternehmungslustigen
zu jener Baulizitalion hiermit eingeladen.

K. k. polit. Bezirksamt Umgebung Laibach
am l . Mai 1858

Z. 227. 3 (2) Nr. 2 N 4 .

Kundmachn n st.
I n Folge hohen Landesregierungö» Erlasses

vom 5 November »857, Z. 1U802, wird we-
gen Herstellung einer ncuen gemauerten Brücke
über den Neurinqdach in der Ortschaft Morauzh,
deren Kosten, m>t Ausschluß der ^ug- und Hand-
arbeiten, für Meistelschaflen und Materlale auf
45« st. 32 kr. veranschlagt sind, die Minuendo«
Lizitation Donnerstag am 27. d. M. um l) Uhr
Vormittags im Orte Moräulsch abgehalten werden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit
dem Beisätze eingeladen, daß der dießfälli^e Plan,
dcr Kostenvoranschlag und die Arbeits- u, Material-
bcschrcibung hieramlS eingesehen werden können.

K k. Bezirksamt Tressen am 7. Mai 1858.

Z. 2»2. » (2)

Lizitations - 3lnkündigung.
Von Seite des k. k. l l . Gendarmerie-Re-

giments-Kommando wird vcrlautbart, daß über
die Lieferung von Macherlohns-Arbeiten pro
ldl5!>, und zwar: von «00 Stück Waffenröcken,
3U0 Paar Tuchpantalonö, «00 Stück Mäntel,/
»00 Stück Leibcln, ,00 Paar Sommerhosen^
200 Stück Kitteln, 1000 Stück Hemden, l0UU

> Stück Gattlcn, zu welchen der Ucbcrzugstoff,
^das Unterfutter und Metallknöpfc vom Regi-
mcntc beigej'li'llt werden, cine Offcrtvcrhandlung
am l . Juni l. I . , d. i. Dinstag Vormittags
l 0 Uhr in der Oekonomie-Kanzlei des Regi-

l mcntö (Ballhauögaffe Nr. 35) abgehalten wer-
den wird.

! Die nahcren Bedingniffe, so wie auch die
^Muster können Lieferungslustige täglich allda
von i)—«2 Uhr Vormittags einsehen.

Vom k. k. l l . Gendarmerie-Regiments-Kom-
mando. Laibach am 9. Ma i l858.

ä- 228. :l (2) Nr. 8«07.

K l l « d l « a c h u l l g .
Vom l5 . Mai lc,5^ angefangen wird mit

Genehmigung des hohen k. k, Handelsministe-
riums vom 29. April ,858, Nr. ^ " / 7 9 , , auf
!der k- k. südlichen ^taatseisenbahn die Fahrord«
^nung für cie Sommeiperiode eingeführt we<den,
zn Folqe welcher die Eil^ügc Nr. 1 und 2 in

!der Station Römer bad , und der Postzug
!Nr. 4 in der Station B r u n n Eine Minute
! anhalten werden,
! Auf der Strecke zwischen W i e n und Pa i e r.
bach, sowie auf der M 0 d l i n ^ . L a x e n b u r ,
sser Zweigbahn weiden mchrcre Personenzüge
neu in Vett.hr gesetzt werden.

D e d.taililten Fahipla'ne werdm in allen
stations, afflgilt und können bei allen Bahn-
hosskaffcn der südlichen Staatseisent'ahn um den
Pr.is von 5 kr. C M. käustlch bezogen werden.

Von dcr k. k. Betriebö-Direktion der südli-
lichen Ataatseisenbahn.

Wicn, am <i. Mai 1858.
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3 ?9S. ( , ) Nr. ,033.
E d i k t ,

Von dtM k. k. Bezirksamtc Tschernembl, als
Gericdt, wird dem Mathias But ta l la von Berdarzc
hiermit erinnert:

Es habe Johann ButtaNa von Berdarze, wider
denselben die Klage auf Zahlu>,g schuldiger 6 st,,
«ul> ps««x. 21. Oktober 1857, Z. 2977, hierauUö
eingebracht, woiüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzl-ng auf den 20. August l. I . früh 9 Ul)r
mit dem Anhange des §. 18 des summarischen Ver-
fahrens angeordnet, und dem beklagten wegen seines
unbekannten Au»enthaltes Johann Wirand von Tschcr-
nembl als Ol i -nwl ' llll 2<:lniil auf seine Gefahr unc>
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mil dem auigestelllen Kurator verhandelt
werdcn wird.

K l . B^ i lksamt Tscheinembl, als Gericht, am
6. März >858.

Z 7!17. ( l ) Nr. 740.
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezirksamte Ticherncmbl, als
Gericht, wird ^em Mathias Springer von Michels
dors hiermit erinnert:

Es habe Georg Demor von Smerszlag, wider
denselben tie Klage auf Zahlung schuldiger 136 fl,
C M . «ul< pr-un». 16. Februar l. I . , Z 740, hier
amls eingebracht, worüber zur sumniarischen Vcr-
Handlung die Tagsatzung auf den 20. August l. I .
srüh 9 Uhr mil dem Anhange des §. 18 des suni-
malischen Verfahrens angeordnet, und dem Geklag-
le»i wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann
Wirand von Tschcrncmbi als ^„r-glnr- »ll l>l>l>,m
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dlsscn wird dersllbe zu dem Ende verständiget,
daß er alleMallS zu reckler Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechlisache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksamt Nschcrntmbl, alö Gelicht,
am »6. Februar »858.

Z. 798. ( l ) Nr . ,373.
E d i k t .

Von dem t. k. BezirkSamte Tschernembl. als
Gericht, wird dem Michael Medetz von Bichel
hiermit erinnert:

Es bade Josef und Ursula Kusold von N,s
selthal, wider denselben die Klage auf Zuerkennuxg
deb Eigenthums in Betreff einiger Weliigarttnrcall
täte:,, Äiul) pl-ut:«. 6. April l 8 5 8 , Z. 1373, hier.
amts lingeblacl't, worüber zur ordentlichen ^ , r
Handlung dic Tagsatzung auf den 20 ?lugust d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 a. G. O.
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe?
kannten Allfenthaltls Johann Wirand von Tscher-
nembl als ^„i-alor- uci uclulo anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

3>sseu wltden dieselben zu dem Ende veistän-
digel, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ^
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu be
stellen und ai'her namhaft zu macden haben, widr i .
gens diese Recktsjacbe mit den, aufgestelllen Kura
tor verhandelt werden wlrd.

K. k, Bezirksamt Tscberncmbl, als Gericht,
am 6. April «858.

Z. 799. (7) Nr. » ' .
E d i k t

Vom k. t. Beznlsamte Tscdernembl, als Gelicht,
wird hiermit allgemein kund gernacht: das hohe
f. k. Kreisgericht in Neustadtl habe in der Exerution^
sacke der k. k. Finanz» Prokurlilur, nnm. der Kirche
heil Geist in Grebnischc, als Erbin des Herrn Ma<
tk'aßPrimitz. gegen Joh. Kohlbesen von Tschernnnbl.
als Ersteher der im Grundbuct'c Turnau »uli l'nl» l
Fol. 307 vorkommenden Reali tät. >n die nenerliche
exetulive ve,steigerungsweise Veräußerung derselben,
wegen nicht zugehaltener iüzitationsbedingnisse gc-
williget. (3s wi id demnach zur Vornahme derselben
dic Tauiatzung auf den 25 M a i l. I . früh 9 Uhr
in dcrdießgenchllichf!, Amtstan^lei mildern Anhanac
bestimmt, daß die Realität dci derselben auck unler
dem Schätz!ina.5wcllt)e hintangegebcn werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschecnembl am 4. Jänner
l»58.

3, 806, ( ! ) Nr , 94 l
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte (Voltschce, als Gc
licht, wi id den Josef Kr<ssi'>ckcn Vcrlaßerbcn, von
Kerndorf H a u s ' N r . 5, hiermit erinnert-.

(>s hade Mcnnerl «» Nagel von Klac,enfnlt
wider dieselben die Klage auf Zahlung ein«s Waren
kaulschillings pr. 250 fl. sammt Nebcn^cduhren «„!»
r>r-Il>8 26 Februar 1858, Z. l ^ j l . hieramts tinqe.
bracbt worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den l . J u l i ,858 früh 9 Uhr nm

dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet, und
dcn Gttlaglcn wegen ihres unbekannten Auienthal-
t»s Mathias Iarlilsch von Kerndorf, als ^,n'lUot-2l!
ucluiu aus ih»e lÄlfayl und Kosten bestellt wmde,

Dcsscn werde" dieselben zu dem Ende vclstäN'
diget, das sie allenialls zur rechten Zeit selbst
zu erscheinen oder sich einen andern Sachwaller zu be-
stellen und anhcr namhaft zu machen l)aben, wldri°
gens diese Rechtssache mit dem ausgcst.llten Kura-
lor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am

26. Februar »858.

Z. 8«7. (̂ l") ^ir. l070.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirtöamle Gottschee, als Ge-
licht, wird den Josrf Kressischen Vcrlaßerben von
^ernovrf hiermit erinnert:

Es hl,be A:>ton Ohrfandel, Handelsmann von
Klagküfult. wlder dieselben die Kiage aus Zahlung
oeb WarcnkaunchillmgS pr. 99^ fi. (^M, xul) pr-u««.
3. März ,658 , Z. »070, hieramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic Tag>at-
zu»g auf dcn l . J u l i «858 früh 9 Uhr mit ccm
Anhange deß §. 29 a. G. O, angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres undekanntcn Aufenthaltes
Mathlas Iatlllsch von Kerndorf als ^'ul-ului- inl
Äclui»! bestellt wurde.

Dcsseü werden dieselben zu dem Ende verständiget,
»aß sie allenfalls zu reckt.r Zeit selbst zu crschtinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen u»d
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens diese
illcchtssache mit dem aufgestellten Kurator vlrhandclt
wcrdcn wl<d.

K. t. Bezirksamt Gottschee, alS Gericht, am
3, März »858.

Z. 808. (1) 3ir. l l 2 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirtsamte Gottschee, als ^e-
richt, wird dem Peter Scherzet von Fischbach hier»
mit erinnert:

Es habe Josef Tornetz von Fischbach, wider
denselben die Klage auf Zahlung von 96 fi. 59 t>.,
5„l» pr-lw». l 0 . März l 8 5 8 , Z. l I 2 « , hieramls
eingebracht, worüber zur summaiischen Verhandlung
oie T^'gsaliung auf den 22. Ä.ai l858 früh 9 Uhr
mit dcnl Anhange des § 18 allerhöchster Entschlie-
ßui,g von, »A. Orrobcr »845 an^cvidnet, ulld den,
Gltlagtcn wcgel, stincü und.üannlen ilu,cnN)c»ltcc>
Blas ^opoviz voll Obergraß c»ls ^,li-n«n>'u<l :»l!l,l,l»
auf seine Geiahr und Kostcn bestellt wuide.

Dessen wird derselbe zu dem Ende veiständi
lgcl, daß er allenfalls zu xchler Zeit selbst zu erj^ci.
i i .n, oder sich ein.r, andern Sachwalter zu bestcllr,,
u»d linher »ambalt zumachen habe, widrlgens diese
Rechtssache mi l dem autglsteUlc» Kurator verhandelt
werden wi rd.

K . k. Bezirksamt Gotlscbee, als Gericht, am
10. März 1858.

x . 809. ( l ) Nr . l l ü i
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamle Gottschce, als Ge.
richt, wird dem unbelanlil wo dcfindlichen MalhiaS
Ion le von Kraplcnseld hierm>t cunnert'.

Es habe Math ias Tschink.l und Johann Kump
von iiichlendacb, durch Herr» D r , Weneditler, wider
denselben die Klage auf Bezahlung von 90 f l . sammt
Ncbengebühs, 8»l) i'l-ue» l 2 . März »858 , Z. l<6>.
hieramts eingebracht, worüber zur sun>inarijchcn
Verhandlung dir Tagsatzung aus den l . J u l i ! « 5 8
üüh 9 Uhr mit dem Anhange des § 18 der alle»
höchsten Entschließung vom l 8 . Ollober l 8 i 5 an-
geo,dnet, und den, Geklagten wegen seines unbc,'
tv>!U>len Aufenthaltes Iuhann Tanke von Krapfen
feld a!S l ' l l i-alnl- n<! u«l,i ln auf seine Gefahr und
Kosten blstellc wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständi-
gct, daß er aUenlalls zu rechte, ^ c i l selbst zu er
sldeinen, oder sich einen andern Vachwal lcr zu be^
slellen und anher namhaft zu machen h 'be . widci^
gens diese R^chlssache mit dcnl aufgestellten Kurator
verhandelt werde,! wird.

K. k. B.zirtsamt Gotischer, als Gericht, am
>2. März »858.

Z. 8 , j . ( l ) ^ ^ M . ! i63^
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirtsomte Gollschl..', als Gcricht,
wird dem Mathias Iontc von Krapfenfeld hiemlt
erinxert:

Es habe Mathias Tschmkcl ^ l . Komp. von
Üichttnbach wider denselben dic Klage vvn »00 fl.
<!. ». t>, .^,!» ,'<-.i<^, 12. März 1657, Z. l l63, hi.ramls
eingebracht, worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung altt den l . Ju l i 1858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. >8 der a. Entschließung vom
l8. Oktober 1845 angeordnet, und den, Ocfla^ten
wcgcn seines un'.'lk.'ünlel, Ausenlhallcs Johann Tanle
von Krapfen,cld al^ ('u,-»!<i,-ocl n<'!«m 'us seine Ge»
fahr und Kost.,, blst.Ul wurde.

Dessen wird dcisclbe zn dem Ende ucrständi'
get, daß er allenfalls zu rccl'tcr Zcil selbst zn cr°

scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu de>
stellen und ander namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
12 März 1858.

Z. 813. ( l ) Nr l l 8 4 .
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Gottschee, als Gcricht,
wird hiemit bekannt gemacbt:

Es sti über das Aüsucben des Peter Nuppc von
Unterlag, gegen Peter und Mar ia Lakner vo» dort,
wegen aus dem Vergleiche vom 27. Apri l 1857,
Z. , 995 , schuldigen 157 fl . (>M. «. ». «. . in die
crekulioe öffentliche Versteigerung der, dem Letzts'/n
gehörigen, in? Grundbuch? der vormaligen Herrschaft
Pölland «ul) 'l'o„>. l , Fol 9 1 , Nett. Nr. 352 vor»
kommenden Hubreal i tät , im gerichtlich erhobenen
SchälMigswcrthe von 69ä fl ^0 kr. E M , , gewilli-
g t und zur Vornahme derselben die Termine zur
Fcilbielungstagsatzung auf dcn !6 . J u n i , auf den
,6. Ju l i und auf den 17. August l, I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem An-
hange bestimmt worden, daß dic f.ilzubietcnde Rea-
lität nur bei der letzten Feilbiclung ouch unter dem
Schätzungtzwerthe an den Meistbielenden hintangegec
bcn werde.

Das Schätzungt'protol'oll, der Glundbuchscrtrakt
und die ^izilaticnsbkdingnisse können bei diesem Ge-
riHle in dcn gewöhnlichen Amisstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezilksamt Gottschec, als Gericht, am
«3. März 1858.

Z. 814. (1) Nr, !253.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übel Ansuchen des Peter Hutter von
Klindorf, als Machthaber der Maria Schober, durch
Hr l rn Dr . Wenldikter, gegen Johann Zingelfest von
Ol t Haus Nr. 8 , wegen aus dem Urtheile ddo. 12.
November 1855, Z. 6 l l 0 , schuldigen 53 si. (ZM.
c. 8. <:., in die exekutive öffentliche Versteigelnng
des, dem ^etztcrn gehörigen, im Grundbuchs n<l
Gottschce 'l 'om. l l l , Fol 445, Nekl. Nr. 1 2 2 ^ vor^
tommendcn Hubical i tät , im gerichtlich erbobcnen
LchalHnngSivlithc von 2^0 si E>)^',, gewilliget ur>d
^ur Vornall'ne derfelven die ^e>Ib!«tungßt.,gs.,tz»"«<"
auf den »6 J u n i , auf ven l t» Ju l i u»d' auf den
l?. Anglist 1858, jedlSmal Vcimil tago um 9 Uhr
im Amtssitze mil d.m Anhange bestimmt worden,
daß die fsilzubi.lcnde .Realität nur bei dcr letzten Feilbie-
tung auch uniel dcm Schäl^ungswcrthe an den
Mllslbictendfn hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser«
trakt und vie ^izitationsbedingnisse können bti die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
,8. März 1858,

Z »15^ ( 7 ^ Nr. 12V0.
E d i t t,

Von dem k. k, Bezirksanlle Gotisches, als Gc>
licht, wird b'cmil bekannt g<macht:

Es sei über das Ansuchen dcs Josef Braune von
G^tlftbce, durch Herin Dr . Wenedikler, gegen Ma»
tliias Kresse von ^wischlern, wegen aus dem Urtl eile
ddo. 23. Apri l 1857, Z. «993, schuldigen 100 fl.
li>N. c. » c. , in die exekutive öffentliche Vcrstci.
gerung der, dcm Letzlcrn gehörigen, im l^rundbuche
ull Goltschee ' l 'om. V l , Fol. 619 vorkommenden
Realität, im gcricbllich erhobenen Schätzungswcllhe
von l70 st. E M . gcwilligct, und zur Vornahme
detsclben die Termine zur Fcilbietungßtagsatzuna
auf den 23. J u n i , auf den 23. Ju l i und auf den
25. August, jedesmal Vormittags von 9 — l2 Uhr
im Amlssitze mit dem Anhange bestimmt wordcn,
daß die seilzndictcnde Nealilat nur bei der letzten
Feilbietung auch unlcr dein Schätzungswert!)? an den
Mcistbietendcn hintangegeben werde.

Das Schätzungspllitokoll, der Grundbuchser«
trakt und die ilizitationsbtdiügnifsc können bei dicsem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cinge-
sehen wcrdcn

K. t. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
18. März 1858.

Z " ? 9 l . (1) " r , ,306.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte iiaas, als Gericht, wird
im Nachhange zum Edikte vom 1. Dezsmbcr >857,
^ . 4 2 ! 3 . bekannt gemacvt, daß. nachdem dle auf
den 27. Februar l, I . angeordnete Tagsatzung zur
Fcilbicttlng der, dem Fr>"'z Drobn,l,ch gehörigen
Realität in Großoblak fruchtlos g^blleben ist, dle
auf den 27. März und ^7. April l. I angeord.
ncte zwcite und driltc Tagsatzung üb-r Ansuchen
des Er>kutionsfülilirs ""< den l . Juni und » J u l i
l ^ . in ri,s»r Amlt'kanzlci übcrtlcigcn wordcn sei,

" K. k, Bezi'tsamt Laas, als Gericht, am 27.
Apri l 1858.


